
en

Er Halle vierteljährlich 2,50 bei
r ellung 2,75 durch

oſt 3,25 ausſchl Zuſtellun
geb Beſtellungen werden von

Reichspoſtanſtalten angenommen
Im amtlichen ZeitungsBerzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen
unverlangt eingehende Manuſkriptev keine G r deren

Rachdruck nur mit
EaaleZig geſtattet

m Nr 1140Mart 28 Rr 2366

uvr 152 Halle

n e et r u re tne L4 e 7 mann

Abend Ausgabe

Einnndvierzigiter Jahrgang

eeeeeeaaaeeeereeeeeeeeeeeeeeeeeeee cent 52er re c

Saale Zeihung

n d Saale Donnerstag den 26 September

Anzeigen

die S oder derenRaum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnei und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts

r Jan Gr h 17

1907

etm werden

a

Görresgeſellſchaft und Enzyklika
Die Zentrumspreſſe hat ſich mit der päpſtlichen Enzyklika

ohne großen Widerſtand abgefunden Die Germania
veröffentlichte das Rundſchreiben Pius X unter Vordruck
des päpſtlichen Wappens in hochoffizieller Form und be
kundete ſchon damit äußerlich ihre löbliche Unterwerfung

Weniger vie behandelte die Köln Volksztg das Rund
ſchreiben ie wies ihm einen Platz unter dem Strich an
machte den Papſt damit alſo e zu ihrem
feuilletoniſtifchen Mitarbeiter Jmmerhin hat auch ſie durch
den Abdruck bekundet daß ſie ſich dem Vorwurf einer Nicht
veröffentlichung der Enzyklika nicht auszuſetzen wagte

Es war nun intereſſant zu erfahren ob ſich die große
wiſſenſchaftliche Organiſation der Katholiken die Görres

geſellſchaft zu der Enzyklika mutvoller verhalten würde
Gelegenheit zur Stellungnahme mußte ja ihre auf den 24
und 25 September anberaumte Paderborner Tagung bieten
Gerade dieſe wiſſenſchaftliche katholiſche Körperſchaft von
Laien und Prieſtern wäre am erſten berufen geweſen ein
gewichtiges Wort zur rechten Stunde zu ſprechen Jn
zwiſchen hat die Tagung ſtattgefunden ohne daß die Görres
geſellſchaft das befreiende Wort gefunden hätte Sie hat
es genau ſo wie die Zentrumspreſſe vorgezogen ſich die
Finger nicht zu verbrennen und iſt über die Schwierigkeiten
des Themas mit einer ziemlich aalglatten Rede des Frhrn
v Hertling die nur einc Scheinoppoſition brachte hinweg

eglitten
Der Zentrumsdiplomat hat mit dem ihm eigenen Geſchick

das ihm nun einmal nicht abgeſprochen werden kann ſeine
anze dialektiſche Kunſt in den Dienſt der Aufgabe geſtellt dieSegenſage zwiſchen katholiſchen Modernismus und kirch

lichem Lehramt möglichſt auszugleichen Von einem
Modernismus im deutſchen Katholizismus hat er über

haupt nichts oder wenigſtens nur recht wenig bemerkt viel
mehr ſucht er das Objekt gegen welches die päpſtliche Enzyklika
ſich gerichtet hatte mit jeſuitiſcher Kühnheit zu verſchieden
Hatte der Papſt gegen katholiſche Reformbeſtrebungen
gegen katholiſche Fortſchrittstendenzen auf dem Gebiete
des theologiſchen Wiſſens und der Weltanſchauung ſein Rund
ſchreiben erlaſſen ſo interpretiert Freiherr von Hertling daß
es gegen den Atheismus gegen die Vorausſetzungsloſig
keit der Wiſſenſchaft gegen Darwinismus und Monismus
gegen die Naturwiſſenſchaft gegen jene Forſchung gerichtet
ſei die mit der katholiſchen Forſchung nicht in Zuſammenhang
ſteht die auf ganz anderem als katholiſchem Boden erwachſen
iſt Man beachte folgende Sätze ſeiner Rede Daß der in der
Enzyklika verworfene Modernismus in Deutſchland An
hänger beſitze war mir ſagt er bis dahin nicht bekannt
Groß kann ihre Zahl ſicher nicht geweſen ſein Freiherr
v Hertling hat offenbar von Schell und der durch ihn hervor
gerufenen geiſtigen Bewegung innerhalb des Katholizismus
keine Kenntnis Er polemiſiert gegen den Naturalismus
und unterſchiebt der päpſtlichen Enzyklika den Kampf gegen
dieſen Naturalismus während doch in Wirklichkeit der
Reformkatholizismus die wiſſenſchaftliche Forſchung ſeitens
gläubiger Katholiken vom Papſte inhibiert worden iſt

Allerdings ſtellt ſich Freiherr v Hertling nicht mit beiden
Füßen auf den Standpunkt des Papſtes Er macht
auch einige Vorbehalte aber nachdem er den
Kampfplatz verſchoben vermag er die Vorbehalte zu

Rruilleton
Die Sorgen der Dollarkönige

Daß es ſeine Schwierigkeiten hat aus dem Nichts Millionen
zu machen iſt den Bewohnern der alten Welt nicht völlig
unbekannt welche Mühen Anſtrengungen Arbeit und Ent
behrungen es aber koſtet die einmal gewonnenen Millionen
in das Nichts zurückzuwandeln das können nur die ameri
kaniſchen Multimillionäre ermeſſen die tagaus tagein ſich
abplagen müſſen um wenigſtens die läſtigen Zinſen ihres
Rieſenvermögens loszuwerden Koſtſpielige Liebhabereien
Stiftungen Schenkungen all das reicht kaum aus und
immer mehr wird es ökonomiſche Notwendigkeit und Sache
des guten Tones die dinner parties als Vermögenszerklei
nerer auszunutzen Die Originalität der Einfätle wird
damit am liebſten nach der angewandten Summe benrteilt
Die reizenden Einfälle bekannter amerikaniſcher Gaſtgeber
mit Schweinen am Tiſche zu ſitzen oder Hunde als Dinor
nachbarn einzuführen oder wie ein beſonders erfindungs
reicher Herr es tat ſeinen Gäſten die Geſellſchaft eines
elegant gekleideten Schimpanſen zu vermitteln alle dieſe

kleinen Aufmerkſamkeiten v ſich allgemach
zu überleben Das ſind anregende kleine Vergnügungen
die ſich ja auch Minderbemittelte leiſten können ein echter
amerikaniſcher Gaſtgeber muß ſich höhere Ziele ſetzen muß
beſtrebt ſein ſeinen Gäſten zarte kleine Aufmerkſamkeiten
zu erweiſen die nicht nur allein mit dem den Multimillio
nären eigenen Taktgefühl erſonnen werden können ſondern
die auch einen impoſanten Geldbeutel vorausſetzen Natha
niel N Moore hat den Anfang gemacht Der Hauptbeſitzer
der Nock Jsland Eiſenbahn kam auf den hübſchen Einfall
jedem ſeiner Gäſte ein kleines Souvenir zu widmen Und
unter ihrem Teller fand jede Dame ein koſtbares Perlen
halsband jeder Herr aber eine Garnitur Manſchettenknöpfe
aus großen echten Diamanten die eigens für dieſen Zweck

h e worden waren Um Hunderttauſende
nnte Nathaniel Moore ſich ſo glücklich erleichtern Mrs M D

machen unter der Aufrechterhaltung des Arnſcheins
ſeiner prinziyiellen Uebereinſtimmung mit dem Paypſte
Aus dieſer ſicheren Deckung erfolgen einige harmloſe An
griffe wie die folgenden Das Ueberlieferte gilt uns nicht
ohne weiteres als glaublich weil es überliefert iſt Urkunde
und Berichte denen man in früheren Jahren unbefangen
vertraute haben ſich als falſch und irreführend heraus
geſtellt darum ſoll nun nichts mehr als ſicher hingenommen
werden was nicht die Feuerprobe hiſtoriſcher Kritik be
ſtanden hat und auch vor den heiligen Urkunden nicht Halt
gemacht werden Von ſeinem naturaliſtiſchen Standpunkte
aus verlangt der kritiſche Skeptizismus von vornherein Ab
lehnung und Verneinung wo die Ueberlieferung eine über
natürliche Welt vorausſetzt Ob es irgendwo ein ein
ſames Gebirgstal gibt in das dieſe Bedenken undZweifel noch nicht gedrungen ſind ich weiß es nicht

aber das weiß ich daß in den modernen Kulturländern und
zwar nicht bloß in den großen Zentren ſondern faſt über
all in der ganzen gebildeten Welt der Naturalismus des
Denkens und Empfindens uns entgegentritt Er ſchildert
dann die Unruhe und Sorge von der infolge dieſes Zu
nehmens des Naturalismus auch gläubige Katholiken erfüllt
werden und fragt ſoll es nun dabei bleiben ſoll die Zahl
der Gläubigen mehr und mehr abnehmen ſollen die Uebrig
bleibenden ſchließlich wie Fremd linge unter ihren Zeit
genoſſen herumwandeln und ſollen ſie das Koſtbarſte
ihres inneren Lebens nur dadurch vor Verderbnis bewahren
daß ſie ſich fern halten von all den Errungenſchaften und
Intereſſen der modernen Welt

Jm Anſchluß hieran rafft ſich Freiherr v Hertling alsdann zu folgender Kritik auf Vie neue Zeit ſtellt neue
Anforderungen nur durch die Anſpannung aller Kräfte und
durch kluge Anpaſſung an die Bedürfniſſe des Tages nur
durch Beherrſchung aller techniſchen Hilfsmittel winkt uns
auf wirtſchaftlichem Gebiete der Erfolg Jm geiſtigen
Leben wird es nicht anders ſein Wie können wir hoffen
Einfluß auf unſere Zeitgenoſſen zu gewinnen wenn wir die
Argumente wiederholen mit denen die Männer des
13 Jahrhunderts die Jrrtümer ihrer Zeit bekämpften
wenn wir in einer längſt verklungenen Sprache
früherer Jahrhunderte zu ihnen reden

Freiherr v Hertling ſieht den alleinigen Ausweg aus den
Schwierigkeiten nicht darin daß das kirchliche Lehramt
ſouverän in den Gang der Entwicklung eingreift ſondern
er verlangt das Zuſammenwirken der geſamten

kirchlichen Wiſſenſchaft unter der Leitung des kirch
lichen Lehramts Auch in früheren Jahrhunderten habe
ein Zuſammenwirken menſchlicher Geiſtestätigkeit
mit der göttlichen Heilslehre ſtattgefunden und er
erhebt ſchließlich Verwahrung dagegen daß diejenigen di e
allzu eifrig über die Orthodoxie wachen zu
den Mitteln gegenſeitiger perſönlicher Anfeindung
und Verketzerung greifen Damit iſt zugleich ſeine
kritiſche und polemiſche Kraft erſchöpft Die nachfolgenden
Sätze ſprechen alsbald wieder von dem Vertrauen in die
göttliche Leitung der Kirche neben der der Hertlingſche
Wahrheitsdurſt des Forſchers doch nur ein ſehr beſcheidenes
Plätzchen beanſpruchen kann

Ein wenig Theaterdonner weiter nichts Die deutſche
katholiſche Wiſſenſchaft wird ihre Zenſoren und Jnquiſitoren
hinnebmen wie die Zentrumspreſſe die Notwendigkeit des
Abdrucks der Enzyklika als ſelbſtverſtändlich hingenommen

Gardezza aus Philadelphia konnte ihre Gäſte durch ein ebenſo
koſtſpieliges wie höchſt appetitliches Tafelarrangement ver
blüffen Jn der Mitte eines rieſigen Tiſches hatte man
nach allen Regeln der Kunſt ein rieſiges Aquarium inſtalliert
in dem allerlei ſeltſame Fiſche ſich tummelten Felſen ragten
hervor aus dem Baſſin und auf ihnen lagen wrage eine
Anzahl lebender junger Krokodile und ſonnten ſich im
Licht der elektriſchen Lampen Prächtige Marſchall Niel
Roſenſträucher umſäumten dieſe appetitanregende Landſchaft
um die Aeſte wanden ſich künſtliche Schlangen aus Parma
veilchen re ihre Augen waren mit amerikaniſchem
Geſchmack durch zwei Glühlämpchen dargeſtellt Ueberhauptſchien bei dieſem Diner die Vorliebe für rote Augen eine

große Rolle zu ſpielen denn zum Abſchied erhielt jeder Gaſt
ein reizendes Käſtchen mit weißen Mäuſen deren Augen
roſenrot funkelten Carnegie inſtallierte bei ſeinem her
Diner im Stevens Inſtitut auf der Tafel eine kleiue Eiſeu
bahn von vierzig Fuß Länge Die Strecke umrahmte
zunächſt eine Punſchterrine und raſſelnd und ſchnaubend
rollte die kleine Bahn dann 2 den Gäſten die dem Wagen
dann dampfende Punſchgläſer entnehmen können ie
r dieſes höchſt praktiſchen Servierverfahrens er
orderte ein kleines Vermögen Schwerer haben es die

Damen um das Geld ihrer Gatten kleinzukriegen denn die
paar hunderttauſend Dollar die man zur Not für Toiletten
ausgeben kann wollen nicht viel bedeuten und ſtellen an
ſich auch kein eigenes Verdienſt der Frau dar Darin macht
es die Gattin eines Millionärs in Chicago beſſer und ſtellt
zugleich einen Rekord auf der wohl kaum gebrochen werden
kann Für ihren ausſchließlichen Gebrauch läßt ſie als
Parfüm einen köſtlichen Extrakt aus Waſſerlilien bereiten
ein Deſtillat von dem ein einziger Tropfen W
von Blumen erfordert Die zwei oder drei Tröpfchen die
ſie täglich in ihr Spitzentüchlein ſpritzt repräſentieren
allein ein ganzes Vermögen Ein weſentlich ein
facheres Verfahren ſeine Millionen durchzubringen
hat der junge Jack Weſt gewählt der junge Millionär iſt
kürzlich aus Newada wo er ein rieſiges Vermögen an

geſammelt hat in New York eingetroffen und bildet einſt

m

hat Daß durch dieſe Entwickelung der Riß zwiſchen dem
deutſchen Katholizismus und der deutſchen modernen Kultur
nicht beſeitigt ſondern vertieft und verbreitert daß dadurch
die deutſche Nation ſtatt geeint abermals innerlich ſtärker
zerriſſen und zerſpalten wird was kümmert das das
nationale Zentrum und ſeine nationalen Geiſtesherben

Eine ernſte Perſpektive eröffnet ſich aber dadurch der
deutſchen Nation und zugleich eine unſagbar wanrige wy

ws vDeutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Gräfin Ella v Hoyos die jüngere Schweſter der
Fürſtin Herbert Bismarck hat ſich mit dem Grafen
v Reventlow verlobt Die Verlobung wurde Dienstag
ſeer in Schloß Friedrichsruh durch ein Familiendiner ge
eiert

Jn Köln iſt wie ſchon kurz gemeldet im Alter von
66 Jahren Hofrat Profeſſor Dr Karl Aldenhoven ge
ſtorben Mit dem verdienten und in allen Fachkreiſen hoch
geſchätzten Direktor des Wallraf Richartz Muſeums iſt zugleich
ein treuer Fortſchrittsmann heimgegangen Aldenhoven ſtand
insbeſondere Heinrich Rickert und Theodor Barth politiſch
und perſönlich nahe Die irdiſchen Ueberreſte des Verſtorbenen
werden am Donnerstag nach einer Trauerfeier im Sterbehauſe
nach Mainz übergeführt wo ſie am Freitag eingeäſchert werden
ſollen Aldenhoven war in ſeiner Gothaer Tätigkeit als
Konſervator der dortigen Sammlungen vom Herzog Ernſt von
Koburg zum Hofrat ernannt worden und wurde auch von der
Kaiſerin Friedrich hochgeſchätzt

Landgerichtspräſident Geh Ober Juſtizrat Frhr v Brock
dorff iſt 67 Jahre alt in Altona geſtorben

Das Nationaldenkmal in Memel
Man ſchreibt der Natlib Korr Wie wenig wir Deutſchen

in bezug auf vaterländiſche Sinnbilder auf eigenen Füßen ſtehen
beweiſen die Beſchreibungen des ſoeben in Memel enthüllten
Nationaldenkmals Auf dem Denkmal ſteht nach Zeitungs
berichten denen die Verantwortung überlaſſen bleiben muß die
Geſtalt der Boruſſia in der Linken Schild und römiſches
Feldzeichen auf dem das Wort Boruſſia geſchrieben iſt Alſo
Abzeichen und Wort ſind der Fremde entlehnt Und das
iſt geſchehen auf einem Denkmal das den ſchmerzlichſten und
teuerſten Erinnerungen des preußiſchen Staates gilt das ver
ſinnbildlichen ſoll wie die Schmach der franzöſiſchen Fremd
berrſchaft gebrochen wurde Wann wird das künſtleriſche Stil
gefühl und wann wird das völkiſche Gefühl ſo geſchärft ſein
daß man undeutſche und fremdartige Abzeichen auf
einem nationalen Denkmale es ſei denn zur Kennzeichnung
des Gegners nicht mehr erträgt

Der frühere Kolonialdirektor Dr Stübel
genießt jetzt in der Zentrumspreſſe den zweifelhaften Vorzug
als Hauptbelaſtungszeuge gegen die Reichs
regierung und insbeſondere gegen die Herren Dernburg
und von Loebell ausgeſpielt zu werden Staatsſekretär
Dernburg hat in einer von ihm ſelbſt unterzeichneten Mitteilung
an das Kölner Amtsgericht erklärt daß er über den weitaus
größten Teil des Beweisthemas aus eigener Wiſſenſchaft
nichts würde ausſagen können daß Herr v Loebell über
die in ſeine Wiſſenſchaft geſtellten Tatſachen überhaupt
nichts würde u können

55 peott nun die Zentrumspreſſe ein und ſchreibt trium
phierend

Aus eigener Wiſſenſchaft konnte dagegen Dr Stübel
ausſagen und er bezeichnet mit dürren Worten den gegen

weilen das Entzücken aller Kellner und Liftjungen Ganz
im Gegenſatz zum Weſen ſeiner reichen Landsleute die ſonſt
in Europa eher durch allzuweiſe als uner Trinkgelder
ſich auszuzeichnen hält er es für unter ſeiner Würde unter
20 Mark Trinkgeld zu geben und dieſe Zahl erhöht er je
nach Laune bis auf 100 Dollar Als er im Aſtor Hotel
abſtieg ging es bald wie ein Lauffeuer durch die Reihen
der Kellner und Hausburſchen daß hier ein wahrhaft guter
da ein Wohltäter der Menſchheit abgeſtiegen ſei Denn
dem Türwärter der ihm die Tür öffnete reichte er für
dieſen beſchwerlichen Dienſt mit läſſiger Handbewegung
20 Mark und der Kellner der ihm zunächſt ſein Gemach
anwies erhielt für ſeine Bemühungen eine Zehndollarnote
Und in dieſer Weiſe ging es fort der junge Herr Jack
Weſt ſitzt rauchend in einem Seſſel ein Liftboy tritt ein undüberreicht ihm einen Brief Antwort fanf Dollar Ein
Hausburſche tritt ein bleibt erſchrocken in der Tür ſtehen

er hat ſich im Zimmer geirrt der Aermſte ſtottert
e ſich will gehen Antwort fünf Dollar Man

wird ſich leicht vorſtellen können welch hübſches Sümmchen
der junge Millionär auf dieſe probate Weiſe alltäglich los
wird Aber auch die alte Welt macht ihre Fortſchritte
Wenn man im Londoner Carlton Hotel Forellen eſſen will
ſo hat man Gelegenheit ſie gleich ſelbſt zu fiſchen Jn
einem Extraraume iſt ein großer Behälter aus Kriſtallglas
aufgeſtellt das Rauſchen von fließendem Waſſer empfängt
den Eintretenden und drinnen im Baſſin ſieht man die
flinken kleinen blauen Fiſche mit ihren ſchwarzen Tupfen die
da geduldig harren müſſen dis ein Gaſt ſich herbeiläßt ſie
verzehren zu wollen Ein Angeſtellter drückt einem ein Netz
in die Hand und eigenhändig fiſcht man ſich das Tierchen
heraus das einem einen beſonders ſchmackhaften Eindruck
macht Für eine Minute Fiſchen zahlt man 20 Mark die
Forelle ſelbſt wird mit drei Schilling berechnet Beſonders
ſind es die eleganten Damen die dieſem neuen Sport
huldigen und begeiſtert das gefangene Opfer dem Kellner

überliefern C K



Aba Roeren und das Zenkrum erhodeiſtn Vorwurf der Recht
bengung und der Nebenreglerung als abſoluktundegründet

Mit der eigenen Wiſſenſchaft des Herrn Dr Stübel iſt es
denn aber doch ein eigen Ding Wer ein ſo ſchwach aufge
bildetes Erinnerungevermögen befitzt daß er wie dies nach
ſeiner kolonieldirektorlichen Leidenszeit der Fall geweſen iſt in
ſeiner Eigenſchaft als Geſandter in Norwegen vergißt dem

Kaiſer das in ſeiner Taſche befindliche Telegramm das dem
Kaiſer die Geburt ſeines erſten Enkelſohnes ankündigte
auszuhändigen wird ſich darüber nicht zu verwundern brauchen
wenn gewiſſe Zweifel darein geſetzt werden daß er ſich jetzt
noch an beſtimmte Vorgänge aus dieſer ſeiner verfloſſenen Amts
periode mit apodiktiſcher Gewißheit zu erinnern vermag

Die Jungen
Schluß der Debatte erklärt die Köln Ztg angeſichts

der Entwicklung welche die jungliberale Vewegung genommen
hat Der Landesverband der bayerlſchen Jungliberalen hat ſich
bekanntlich geweigert auf Grund der Kaiſerslanterner Beſchlüſſe
dem Reichsverbande beizutreten Die auf der Würzburger
Tagung noch anweſenden überſtimmten Vereine beſchloſſen da
gegen ſich dem RNeicheverbande anzuſchließen und das iſt nach
den Münch N zahlenmäßig die Mehrheit der bayeriſchen
Junaliberalen Die Köln Ztg meint den einzelnen
Vereinen ſei der Zutritt zum Reichsverbande abgeſchnitten
da es ſich in Kaiſerslautern um die Aufnahme der beiden ſüd
deutſchen Landesverbände in corpore gehandelt habe Selbſt
wenn jene Vereine einen neuen Landesverband bilden ſollten
würden ſie nicht ohne weiteres in den Reicheverband anf
genommen werden können Der Anſchluß an die nationalliberale
Partei würde dagegen den einzelnen Vereinen freiſtehen Mit
dem Verzicht der bayeriſchen Jungliberalen auf den Eintritt in
den Reichsverband ſchwinde ſo führt die Köln Ztg weiter
aus auch die Befürchtung daß der Reichsverband durch die
Süddeutſchen auf Bahnen geraten könnte die von der Partei
abführten Sollte der badiſche Verband auch ſeinen Veitritt
beſchließen ſo ſei die Gefahr doch ſchon deshalb erheblich ge
mindert weil durch den Ausfall der Bayern der Einfluß des
jungliberalen Elementes beträchtlich geſchwächt ſei Deshalb ſei
es auch nicht mehr notwendig daß der Wiesbadener
Delegiertentag ſich mit der Sache beſchäſtige Da ferner in
Kaiſerslautern ausdrücklich erklärt worden ſei daß der Reichs
verband den Beſchlüſſen keineswegs bindende Kraft beimeſſe der
Verbandstag vielmehr den Zweck habe eine lediglich vorläufige
Verſtändigung herbeizuführen deren Sanktionierung der Gefamt
partei vorbehalten blieb ſo ſei auch die Streitfrage erledigt ob
es dem Reichsverband geſtattet werden könne cinſeitig ohne
Zuſtimmung der Partei die mit dieſer vereinbarten Satzungen
zu ändern Wenn der NReichsverband gleich bei Beginn ber
Erörterungen dieſer ſeiner Auffaſſung auch über den Kreis ſeiner
Kaiſerslauterner Zuhörer klar Ausdruck gegeben hätte ſo hätte
er ſich und ſeinen Parteigenoſſen die ganze Erregung und ein
unerfrenliches Schauſpiel erſpart
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Wie die Köln Ztg weiter meldet hat der engere Aus
ſchuß der nationalliberalen Partei Vadens ein
ſtimmig beſchloſſen für die Kaiſerslauterner Beſchlüſſe
in Wiesbaden einzutreten Das Verhältnis zwiſchen Alt und
Jnngliberalen in Baden iſt dem Blatte zufolge noch nie ſo gut
geweſen wie gegenwärtig Es ſtehe feſt daß Baden in Wies
baden geſchloſſen und einig auftritt

Das Zentrum bietet ſich nicht an
Herr Erzberger läßt durch ſeine Korreſpondenz als Ergebnis

der Norderncyer Beſprechung des Herrn von Tirpitz mit dem
Reichskanzler verbreiten daß die Flottenvorlage im neuen
Etat ſich im Rahmen der Spahnſchen Rede halten
werde daß Neuforderungen für Schiffébauten nicht beabſichtigt
ſeien dahingegen die Lebensdauer der Schiffe von 25 auf
20 Jahre herabgeſetzt werden ſoll Außerdem würden für die
Befeſtigungsbanten von Helgoland ziemlich hohe
Summen gefordert werden

Die beiden letzteren Mitteilungen ſind nicht neu Pikant iſt
W r das Zentrum ſich fortgeſetzt als ehrlicher Makler

anbietet

Das bayeriſche Budget
Die Münchener Poft veröffentlicht die weſentlichſten Poſten

aus dem bayeriſchen Budget welches am Sonnabend dem
Landtag vorgelegt wird Danach balaunciert das Budget mit
564,453,851 d t einem Mehr von 96,277,511 M gegen das
Vorjahr Hauptſächlich zur Durchführung der Gehaltsaufbeſſerung
von Beamten und Bedienſteten iſt ein Reſervebetrag von
8,728,380 M vorgeſehen Die Einnahmen aus den direktenSteuern ſind um 2,710,000 M höher angeſetzt Die Ueber
weiſungen ſeitens des Reiches weiſen einen Minderertrag von
1,427,531 M auf Die Staatsſchulden erfordern 7,765,310 W
an Zinſen mehr als im letzten Budget Bei den Staatseiſen
bahnen ſind die Einnahmen um rund 18 Millionen böher ein
geſetzt denen allerdings auch erhöhte Ausgaben gegenüberſtehen

Progrefſive Einkommenſteuer in Bapern
Die progreſſive Einkommenſteuer ſcheint auch in Bayern zur

Einführung kommen zu ſollen Den L N wird hierzu
aus München geſchrieben Dem Zentrum paßt ſie nicht für ſeine
bäuerliche Wädlerſchaft weil es Schwierigkeiten bei der Veran
ſchlagung des Gegenwerts der Naturalien befürchtet Der
künftige Kammerpräſident v Orterer nennt deshalb die Befür
worker dieſer Steuer Doktrinäre Er hat offenbar nicht
gewußt daß der Bauerndoktor Heim auf eigene Fauſt eine
Umfrage bei zweitauſend Banuern pflog um zu erfahren was ſie
über die jetzige Grundſteuer und die progreſſive Einkommenſteuer
ſagen Das Reſultat ſo verkündet Herr Heim ſei ſehr zugunſten
der progreſſiven Einkommenſteuer ausgefallen was ihm jedenfalls
einen Vermerk im Racheregiſter der beleidigten Majeſtät des
Kammerpräſidenten einträgt

Landverfäufe an Polen
Anfang Juli ging in dem oſtpreußiſchen Kreiſe Jobannisburg

ein deutſches Gut in polniſche Hände über Der Johannis
burger Anzeiger gab damals der Entrüſtung Ausdruck welche
dieſer Vorfall in der ganzen Umgegend und darüber hinaus her
vorrief Der deutſche Verkäufer fühlte ſich durch die Kritik ſeines
Vorgehens beleidigt und verklagte den Redakteur der Zeitung
Das zuſtändige Amtsgericht wies aber wie jetzt die Oſtd Korr
berichtet die Klage koſtenpflichtig ab mit folgender Begründung
Der Privatkläger ein alteingeſeſſener Einwohner des Kreiſes

Johannisburg hat im Juli 1907 ſein Gut Eichenthal obne ſich
in einer beſonderen Zwangslage zu befinden an einen Polen ver
kauft Das iſt unpatriotiſch und verletzt die nationalen Pflichten
eines in den öſtlichen Provinzen wohnhaften deutſchen Guts
beſitzers Wenn mit bezug darauf in dem der Privatklage zu
arunde liegenden Artikel von dem traurigen Ruhm geſprochen
wird den ſich der Privatkläger dadurch erworben habe daß er
als erſter der alten Einwohner des Kreiſes Johannisburg ſeinen
Beſitz in polniſche Hände habe übergehen laſſen ſo iſt das eine
durchaus zutreffende Kritik der Handlungsweiſe des Privatklägert
aber kelne Beleidigung

Keine Neuregelnng der Poſtbeamtengehälter
Der Lok Anz muß ſeine Mitteilung die Ober Poſtdirektionen

ſeien vom Relchspoſtamt zur Ermittelung in der Frage der
Beſoldungkaufbeſſerungen veranlaßt worden als unrichtigwiderrufen Die Angaben über die neuen öehaltsſtalen und
Erziehungkkoftenzuſchüſſe entbehrten jeder Begründung

Induſteke der Konfektion und des Textilhandels äber das gegen
ſeltige Verhalten bei Lieferung und Abnahme der Ware im Falle
von Streifs Llusſperrungen und überhaupt von Betriebsſtörnngen
infolge böherer Gewalt getroffen worden iſt Die Beſtimmungen
der Streik und Betriebsſtörungsklanſel beruhen auf dem Grund
ſatze völliger Gleich berechtigung des Lieferers und Ab
nehmers ſie berechtigen den von einer Störung des Vetriebes
infolge der vorerwäbhnten Umſtände Betroffenen zur Hinaus
ſchiebung ſeiner Lieferungs und LAAbnahmeveipflichtung um die
e der Störung gewähren jedoch nach Ablauf einer beſtmmten
Friſt ein Rücktriltsrecht in dem dort angezebenen Umfaunge Von
weſentlicher Bedeutung iſt die Einſetzung eines fachmänniſch zu
ſammengeſetzten Schiedsgerichts das zur Entſcheidung
über die aus Anlaß der Störung des Betriebes entſtehenden
Streitigkeiten zwiſchen den Beteiligten berufen und deſſen Ver
fahren durch eine in derſelben Nummer des Reichsanzeilgers
veröffentlichte Schiedsgerichtsordnung geregelt iſt

Zuſammenſchluſt der freien Geiſter
Einen Z uſammenſchluß der freien Geiſter fordern

der freireltgiöſe Prediger Guſtav TſchirnBreslau Dr Heinrich
Schmidt Jena und Dr Rudolph Penzig Charlottenburg Die
Vertreter der freigeiſtigen Organtſationen unter denen man
wohl den Deutſchen Bund ſür weltliche Schule die Geſellſchaft
für ethiſche Kultur den Volkserzieher Bund den Moniſten
Bund den Jungdeutſchen Kulturbund den Bund der freien
religiöſen Gemeinden den Freidenker Bund u a zu verſtehen
hat werden zu einer in der Woche vor Weihnachten in Weimar
ſtattfindenden Konferenz eingeladen Die gemeinſame Aufgabe
foll ſein wie es in dem Rundſchreiben heißt alle ſelbſtändigen
Geiſteskräfte unſeres Volkes zu weitblickender Kulturarbeit und
rein ſachlicher Bekämpfung von ſchmerzlich empfundenen Hemm
niſſen unſerer Geiſteskultur und Vollswohlfahrt zu ſammeln und
vor allem dann die ſchwerwiegende Forderung der Trennung
von Kirche und Staat zu erheben

Zur Bekämpfung der Tuberkuloſe
Der in dieſen Tagen in Wien abgehaltene ſechſte internationale

Tuberkuloſekongreß hat die ſeit der wiſſenſchaftlchen Thefe
Profeſſor Kochs vom Jahre 1901 in der mediziniſchen Welt heiß
umſtrittenen Fragen ob die Perlſucht des Rindes mit der
menſchlichen Tuberkuloſe identiſch ſei bezw ob der Tuberkel
bazillus mit der Atemluft in die Lungen gelangen und da
durch Tuberkuloſe der letzteren ſowie anderer Organe hervor
rufen könne Fragen welche ſchon auf der vorjährigen Haager
internationalen Konferenz die mediziniſche Welt in zwei in ihrer
Auffaſſung ſchroff einander gegenüberſtehende Lager ſpalteten
zwar noch immer nicht geklärt aber doch zu einer Annäherung
der bisherigen entgegengeſetzten Anſchauungen geführt Es iſt in
Wien von bisherigen Anhängern beider Richtungen feſtgeſtellt
und anerkannt worden daß der Erreger der Tuberkuloſe
weder ausſchließlich durch die Atmungsorgane noch aus
ſchließlich durch den Verdauungskanal in den menſchlichen
Körper eindringt ſondern auf beiden Wegen ſich einſchleichen
kann und daß die Gefahr einer tuberkulöſen Jnfektion nicht
allein vom kranken Menſchen droht ſondern guch durch den
Genuß von Milch Milchprodukten und Fleiſch perſuchtkranker
Rinder vermittelt werden kann

Die Aerzte ſind alſo aus dem bisherigen Dilemma wie ſie
bezüglich der Prophylaxe der Tuberkuloſe die Theorie in die
Praxis umzuſetzen haben beſreit und es iſt auf dieſe Weiſe wieder
eine feſte Vaſis für die praktiſche Prophyloxe der Tuberkuloſe
gewonnen worden

Prenfzen und die thüringiſchen Kleinſtagaten
Jn einem Artikel des Jenger Volksbl wird das Verhältnuls

der thüringiſchen Kleinſtaaten zu Preußen insbeſondere die
Eiſenbahnfrage neuerdings zum Gegenſtande einer Beſprechung
gemacht und dabei den bekannten Klagen über Ausbeutung der
tbüringiſchen Staaten durch die preußiſche Eiſenbahnpolitik Aus
druck verlichen Die B Pol Nachr zeigen an der Hand von

her daß dieſe Klagen im weſentlichen unbegründet ſind ſie
agen

Wenn es als Tatſache hingeſtellt wird daß nach dem
preußiſchen Staatshanshalt für das Jabr 1907 der Ertrag der
Eiſenbahnüberſchüſſe auf 591,000,000 M veranſchlagt ſei während
die Einkommenſteuer und die Vermögensſteuer zuſammen im
Jahre 1906 nur 241 Millionen Mark erbracht haben ſo iſt dabei
überſeben daß es ſich bei jenen 591 Millionen Mark um Brutto
überſchüſſe handelt von denen noch Ausgaben der verſchiedenſten
Art ſo das Extraordinarinm der Eiſenbahnverwaltung und die
Anfwendungen für Penſionen und Reliktengelder der Staats
eiſenbahnbeamten in Abzug gebracht werden müſſen Tut man
dies ſo bekommt die Sache ein ganz anderes Bild Es ver
bleiben dann als Nettoüberſchuß der Eiſenbahnverwaltung nicht
591 Millionen Mark ſondern nur 210,5 Millionen Mark die zur
Deckung der allgemeinen Stagatsausgaben Verwendung finden
Jm übrigen hat bereits bei Gelegenheit der Verhandlungen im
Reichstage über die Reſchsfinanzreform der preußiſche Finanz
miniſter angeregt durch eine Rede des Reichstagsabgeordneten
Patzig in der Sitzung vom 11 Januar 1906 Sten Bericht
S 472 auf die großen Summen hingewieſen die Preußen in
den thüringiſchen Staaten ſeit dem Jahre 1880 für den Bau neuer
Eiſenbahnen auſgewendet hat Dieſe bezifferten ſich damals auf
80 Millionen Mark wozu von den Jntereſſenten ſelber nur die
Grunderwerbskoſten und etwa 49 Millionen Mark in bar bei
geſtenert ſind Jnzwiſchen ſind zu jenen 80 Millionen Mark weitere
6 Mill M hinzugetreten von denen die Jntereſſenten abgeſehen
von den Grundexwerbskoſten 1,148,000 M übernommen haben

Auch auf anderen Gebieten iſt Preußen den kleinen thüringiſchen
Staaten in jeder Weiſe entgegengekommen Es darf nur an den
Lotterievertrag mit Preußen erinnert werden der den thüringiſchen
Staaten eine Rente gewädrleiſtet welche Preußen nicht entfernt
aus dem Losabſatz in den thüringiſchen Staaten ſelbſt erzielen
kann Dies iſt von den Vertretern der thüringiſchen Staaten
auch dankbar anerkannt worden Was ſodann die Klagen be
trifft daß die Bahnbeamten welche in den Kleinſtaaten wohnen
nicht an dieſe ſondern an Preußen Steuern zahlen ſo gründet
ſich dies bekanntlich auf die Vorſchrift in S 4 des Reichsgeſetzes
wegen Beſeitigqung der Doppelbeſteuerung vom 13 Mat 1870
der zufolge Gehalt welches deutſche Zivilbeamte aus der Kaſſe
elnes Bundesſtaates beziehen in demjenigen Staate zu be
ſteuern iſt der die Zahlung zu leiſten hat Durch die Verſtaat
lichung der preußiſchen Eiſenbahnen und die Entwicklung des
Staatsbahnnetzes iſt für die thüringiſchen Staaten allerdings
ein Zuſtand herbeigeführt worden der bei Erlaß des Reichs
geſetzes vom 13 Mai 1870 nicht vorausgeſehen werden konnte
Wie wir bören iſt deshalb der preußiſche Finanzminiſter un
geachtet der großen finanziellen Opfer welche dadurch der
preußiſchen Staatskaſſe zugemutet werden ſchon vor längerer
Zeit der Frage einer Aufhebung des 8 4 des gedachten Reichs
geſetzes näher getreten und hat ſich zu dieſem Behufe mit den
Finanzminiſtern der übrigen größeren Bundesſtaaten ins Ein
vernehmen geſetzt Es iſt zu hoffen daß die eingeleiteten Ver
handlungen zu dem gewünſchten Reſultat führen werden Jm
Jntereſſe der beteiligten Beamten wird dabei fordern ſein
daß die in Thüringen ſtationterten preußiſchen Beamten wenn
ſie der Beſteuerung des Stationfſtagtes unterworfen werden
gleichzeitig in den Genuß derjenigen Privilegien treten die die
Beamten des Stationsſtaates auf dem Gebiete der Kommunal
beſteuerung genießen und daß ſie in den Stattionsſtaaten unter
den gleichen Bedingungen zur Teilnahme an den Gemeindewahlen
zugelaſſen werden

Algexieine Mitteilungen
Das Abſchledsgeſuch des Miniſterialdirektorz Althoff

Die Hauptſtelle Deutſcher Arbeitgeberverbände
in Berlin veröffentlicht im Reichsanzelger vom 25 Sept eine
ſtändige Vereinbarung die zwiſchen Vertretern der Textil
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wurde genehmigt Der Verabſchiedete wurde zum Mitglied
des Herren hauſes und zum Kronſyndikus ernannt
Der Wirkliche Geheime Oberreglerungsrat Naumann wurde

an ſelner Stelle zum Miniſterkaldirektor im Kultusminiſterium
ernannt

Miniſterlaldirektor Althoff iſt der Tägl Rundſchau
zufolgc zum Ehrenmitglied der königl Akademſe in
Poſen ernannt worden Der Geh Medizinolrat Profeſſor
Dr Wernſcke überreichte geſtern vormittag im Kultusminiſterium
dem neuen Ebrenmitgliede das künſtleriſch ausgeſtattete Diplom
welches hervorhebt daß die Verleihung der Ehrenmitgliedſchaft
an Exzellenz killthoff erfolgt iſt in Unerkennung ſeiner Verdienſte
um das deutſche Geiſtesleben in den Oſtmarken und um die
Begründung der königlichen Akademie ſowie der Kaiſer Wilhelm
Bibliothek in Poſen insbeſondere

Der engere Landesausſchuß der württemberglſchen
Volkspartei der in Gemeinſchaft mit dem Ansſchuß des Volks
vereins Stuttgart tagte faßte zur Frage des Vereinsrechtes
dos bekanntlich ebenfalls auf der Tagesordnung des Konſtanzer
Parteitages ſteht eine Reſolntion welche die Fraktion der deut
ſchen Volkspartei des Reichstages erſucht bei der kommenden Be
ratung eines deutſchen Vereins und Verſammlungsgeſetzes in
Uebereinſtimmung mit dem Programm der Volkspartei jeder Ver
ſchlechterung des bisherigen württembergiſchen Zuſtandes ent
gegenzutreten vielmehr dahin zu wirken daß die in Württemberg

reende Ordnung auf das ganze Deutſche Reich ausgedehnt
werde

Schulwefen
Eine Deputation des Landesvereins Preußiſcher

Techniſcher Lehrerinnen wurde Mitte September zu
einer Audienz im Kultusminiſterium empfangen Die techniſchen
Lehrerinnen brachten ihre Wünſche für die bevorſtehende Re
viſion des Lehrerbeſoldungsgeſetzes zum Ausdruck die ſie ſchon
vorher in einer Petition an den Kultusminiſter vertreten hatten
Jrgend welche beſtimmten Zuſicherungen konnten natürlich nicht
gemacht werden jedoch verſprach der Regierungsvertreter eine
wohlwollende Berückſichtigung der gerechten Forderungen der
Fachlehrerinnen für Handarbeit Turnen und Haushaltung

Verkehrsweſen

Die geſamte amtliche Portofreiheit in Bayern
wird mit Beginn der nächſten Finanzperiode aufgehoben Nur
diejenigen wenigen Behörden welchen die Portofreiheit durch
Reichs oder Landesgeſetz zugeſichert iſt bleiben vorerſt von der
Aufhebung der Portofreiheit unbetroffen Der bisherige Ein
nahmeausfall der Poſt durch Beförderung portofreier Sendungen
iſt durch eine einjährige Kontrolle auf 6 Millionen Mark er
mittelt worden

Produktion und Konſumtion
Der Konuſumverein Leipzig Plagwitz iſt mit

ſeinen 38,619 Mitgliedern wohl ais der größte deutſche Konſum
verein anzuſehen Sein Jahresumſatz betrug nach dem jetzt für
das Geſchäftsjahr 1906/7 herausgegebenen Geſchäfſtsbericht nicht
weniger als 15,270,224 20 M

Arbeiterbewegung
Eine Verſammlung der Leipziger Maurergehilfen

kritiſierte die in Leipzig herrſchenden mangelhaften Bauarbeiter
ſchutzbeſtimmungen Die Bauarbeiterſchutzkommiſſion regte die
Anſtellung eines beſonderen Kontrolleurs an

Die Leiziger Steinbildhauergehilfen fordern in
einem neuen Tarif von der Jnnung einen Minimaltagelohn von
7 M bei ſiebenſtündiger Arbeitszeit ferner Beſeitigung jeder
Akkordarbeit Da die Gewährung der Forderungen von der Be
ſeitigung des unter der Gehilfenſchaft graſſierenden Subunter
nehmertums Zwiſchenmeiſterſyſtems abhängig gemacht wird
haben die Gehilfen in den Betrieben in denen der Tarif nicht
ſchriftlich anerkannt wurde die Arbeit eingeſtellt Sie
wollen jedoch durch die Organiſationsleitung nochmals mit der
Jnnung verhandeln ſodaß eine Einigung zu erwarten iſt

Die beiden Straßen bahngeſellſchaften in
Leipzig wollen ihren Angeſtellten Teuerungszulagen
gewähren Ausgefchloſſen von der Zulage bleiben jedoch ſolche
Angeſtellte die noch nicht ein volles Jahr im Dienſte ſind un
verheiratete Angeſtellte ſowie ſolche deren Kinder das
16 Lebensjahr bereits überſchritten haben

34 Kongreß für Jnnere Miſſion
IV Hg Eſſen 25 Sept

Die bereits mitgeteilte Reſolution die der Verſammlung von
Direktor Hennig unterbreitet worden war wurde an
genommen

Verband für Frauenſtimmrecht
1

Frankfurt a 25 Sept
Die h Generalverſammlung des dentſchen Verbandes für

Frauenſtimmrecht wurde hente hier eröffnet Namens der Stadt
ſprach Stadtrat Dr Ziehen ferner Frau Dr Neubürger und FFrl
Kirch für die Frankfurter Frauenvereine Stadtverordneter Dr
Bruck als Politiker Endlich hielten Frau Minna Cauer und
Frl Dr Anita Augspurg noch Anſprachen Anſchließend
bieran ſprach die Hamburger Frauenrechtlerin Lida Guſtava
Heymann über das allgemeine gleiche geheime und direkte
Wahlrecht

Bäcker Konditor Geſellen Deutſchlands
Erfurt 25 Sept

Vom 2 Bundestag des Bundes der Bäcker Konditor Geſellen
Deutſchlands in Erfurt wird folgendes berichtet

Jm vorigen Jahr hat ſich im Gegenſatz zum ſozialdemokra
tiſchen Verband der Bäcker und Bernfsgenoſſen der Bund der
Bäcker Konditor Geſellen Deutſchlands Sitz Berlin gebildet
Es beſtehen jetzt in ca 140 Orten Deutſchlands bereits Mitglied
ſchaften nahezu 100 Delegierte aus ganz Deutſchland hatten ſich
Anfang dieſes Monats in Erfurt zum 2 Bundestag zuſammen
gefunden An den Kaiſer und Reichskanzler wurden Huldigungs
telegramme geſandt Unter den einſtimmig gefaßten Reſolutionen
nennen wir die folgende

Der 2 Bundestag des Bundes der Bäcker Konditor Ge
ſellen Deutſchlands ſieht in dem Antrag Feſtſetzung eines
Minimallohnes von 7 bis 11 M bei freier Koſt je nach
Lage und Größe der Ortſchaften eine gute Vorbedingung
um Ruhe und Frieden im Väckerhandwerk zu erhalten Ferner
iſt der Bund der Ueberzeugung daß in jedem Ort ver
heiratete Kollegen beſchäftigt werden müſſen damit auch
ſolche unſerem Berufe nicht entfremdet werden um auch ſo den
Beſtrebungen der Handwerksfeinde Abbruch zu tun Mit
Rückſicht darauf wird die allgemeine Erwa tung ausgeſprochen
daß die Meiſterſchaft dies gebührend berückſichtigt

Eine andere Reſolution lautet
Der Bund der Bäcker Konditor Geſellen Deutſchlands

Sitz Berlin ſteht der Sonntagsruhe ſympatbiſch gegen
über Zur Erhaltung des Kleingewerbes hält es jedoch der
Bundesrat für zweckmäßig ſich mit dem Vorſtand des Zentral
verbandes deutſcher Bäckerinnungen Germania ins Einver
nehmen zu ſetzen um gemeinſam eine Petition an den Bundes
rat zu richten um ein all gemeines Backverbot vom
Sonntag auf Montag früh auf geſetzlichem Wege ge
regelt zu erhalten

Außerdem fand folgende Reſolution einſtimmig Annahme
Der Bund der Bäcker Kondltor Geſellen Deutſchlands

Sitz Berlin findet die in den letzten Jahren in Szene ge
ſetzten Lohnbewegungen verbunden mit Boykotts als ungerecht
und verwerflich Vor allem iſt der Boykott ſchon von Geſetzes
wegen deshalb unſtatthaft geweſen als derſelbe ſtets nur von
einer kleinen Anzahl Geſellen einſchließlich Bäckereiarbeiter in
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ene geſetzt wurde Der Bund der Bäder Kondlror Geſellenlen ſpricht dem handwerksfeindlichen verreg der

Bäcker und Berufsgenoſſen jedes Recht ab derartige Lohn
bewegungen in z n Szene zu ſetzen er ſpricht ferner
dem Verband jedes Recht ab ſich als Vertreter der Bäcker
gefellenſchaft vor der Oeffentlichkeit auszugeben Der Bund
der Bäckere Konditor Geſellen Deutſchlands macht deshatb
Behörden und Jnnungen darauf aufmerkſam in Zukunft
keinerlei Lohnbewegungen als gaültig zu betrachten die vom
Verband in Szene geſetzt werden Gemeinſam mit demMeiſter für das Handwerk ſtrebt in Zukunft der Bund die
Intereſſenvertreiung der Bäckergeſellen an da der Verband
mit ſeiner gemiſchten Mitgliederzuſammenſetzung der Bäcker
geſellen Bäckereiarbeiter und Arbeiter und Arbelterinnen der
Bonbon Schokoladen Zuckerwaren und Cacesfabriken
keinerlei Anſpruch mehr hat als Vertretung der deutſchen
Bäckergeſellenſchaft angeſehen zu werden

Mit einem Hoch auf den Deutſchen Kaiſer wurde der zweite
Bundestag geſchloſſen nachdem zuvor noch Kiel als Ort des
nächſtjährlgen Bundestages beſtimmt worden war

e OIèLkAè fjf CcCCCO

Auskand
Kaiſer Franz Joſef

ſtattete geſtern e ſttag dem König von Rumänken einen
einſtündigen Beſuch ab Unmittelbar darauf empfing der König
von Rumänien den Miniſter des Auswärtigen Frhrn von
Aehrenthal in halbſtündiger Audienz

Engliſch ruſſiſcher Vertrag
Aus Petersburg wird berichtet Die zwiſchen Rußland und

Großbritannien abgeſchloſſene Konvention deren Ratifikations
urkunden am 10 /23 September in Petersburg ausgetauſcht
worden ſind enthält Abmachungen die beſtimmt ſind jeden An
laß zu Mißverſtändniſſen zwiſchen den beiden Mächten in bezug
auf Fragen zu beſeitigen die ihre Jntereſſen auſ dem aſiatiſchen
Kontinent berühren Bezüglich Perſiens haben die ruſſiſche
und großbritanniſche Regierung die ſich gegenſeitig verpflichtet
haben die Unabhänigkeit und Jntegrität dieſes Landes
zu achten und die aufrichtig die Aufrechterhalung der Ruhze in
dieſem Lande und ebenſo die dauernde Einführung von Vor
teilen für den Handel und die Jnduſtrie aller übrigen
Völker wünſchen ſich gegenſeitig verpflichtet irgendwelche
Konzeſſionen politiſcher oder kommerzieller Natur weder für ſich
ſelbſt nachzuſuchen noch zugunſten ihrer Untertanen
oder der Untertanen dritter Mächte zu befürworten
und zwar Rußland nicht jenſeit einer Linie die von Kaſri über
Chirin nach Jſpahan Jeſde und Hakk gebt und bei dem Schnitt
punkte der Grenzen Perſiens Rußlands und Afghaniſtans endet
und Großbritannien nicht jenſeit einer Linie die von der
afghaniſchen Grenze beginnt über Ghaſik Bivdgand und Kerman
geht und in Bender Abbas endigt Die vertragſchließenden
Teile werden keinen Einſpruch dagegen erheben daß ihren
reſpektiven Untertanen in den zwiſchen den genannten Linien
liegenden Gebieten Konzeſſionen erteilt werden Die Einkünfte der
perſiſchen Zölle welche die von der Regierung des Schabs
mit der Banque eſcompte et des prets ebenſo wie mit der
Kaiſerlichen Bank von Perſien abgeſchloſſenen Anleihen garantieren
ſollen zu demſelben Zwecke verwendet werden wie bisher Für
den Fall von Unregelmäßigkeiten in den Zahlungen richten die
ruſſiſche und die engliſche Regierung im gegenſeitigen Ein
verſtändnis eine Kontrolle über die Einnabmequellen
ein und vermeiden dabei jede Einmiſchung die den
Grundſätzen des gegenwärtigen Abkommens widerſprächen
Hinſichtlich Afahaniſtans erklärt die engliſche Regierung nicht
die Abſicht zu haben die politiſchen Verhältniſſe dieſes Landes
zu ändern ſie werde ihren Einfluß nur in friedlichem Sinne
geltend machen und Afghaniſtan nicht zu Maßnahmen ermntigen
die für Rußland bedrohlich wären und verpflichtet ſich ebenſo
keinen Teil Afghaniſtans an ſich zu reißen oder zu
beſetzen oder ſich in ſeine innere Verwaltung ein
zum ſſchen Die Kaiſerlich Ruſſiſche Regierung erklärt daß
ſie Afghaniſtan als außerhalb ihrer Einflußſphäre befind
lich anerkenne Beide Regierungen erklären betreffs UAfgha
niſtans den Grundſatz der Behandlungsaleichbeit in bezug
auf den Handel anzuerkennen Betreffs Tibets erkennen
beide Regierungen die ſuzeränen Rechte Chinas über Tibet an
und verpflichten ſich ſeine territoriale Jntegrität zu
reſpektieren ſich jeder Einmiſchung in ſeine innere Ber
waltung zu enthalten ſowie keine diplomatiſchen Ver
treter nach Lhaſfſa zu entſenden Auch ſind ſie ſich darüber
einig daß kein Teil der Staatseinkünſte von Tibet weder Ruß
land Großbritannien oder deren Untertanen verpfändet oder
erichtlich verſchrieben werden dürfe Sofern ſie Buddhiſten
ind dürfen ruſſiſche oder großbritanniſche Untertanen auf rein
religiöſem Gebiet mit dem Dalagi Lama und anderen Würden
trägern des Buddhismes in direkte Beziehungen treten Jn Zu
fatznoten zu der Konvention verpflichten ſich beide Regierungen
gegenſeitig auf die Dauer von drei Jahren von jetzt an keiner
wiſſenſchaftlichen Expedition irgendwelcher Art das Eindringen
in Tibet zu geſtatten

Die Franzoſen in Marokko
Der ſpaniſche Miniſterrat beſchäftigte ſich geſtern mit

der Frage der Organiſation der Polizet un Marokko
und beſchloß daß das Panzerſchiff Pelayo ſofort nach
Tanger gehen und ſich dort dem ſpantſchen Geſandten zur Ver
fügung ſtellen ſolle um ihn nötigenfalls nach Rabat zu bringen

Der Geldumlauf in Amerika
Die 39 Jahresverſammlung der American Bankers Aſſociation

hat in New Jerſey begonnen Den wichtigſten Beratungs
gegenſtand bildet die Frage des Geldumlaufes Der Delegierte
des Zentralverbandes des deutſchen Bankiergewerbes Kom
merzienrat Le iffmann Düſſeldorf befürwortete in ſeiner
Anſprache die Schaffung einer amerikaniſchen Zentralbank nach
Art der Deutſchen Reichsbank zur Regulierung des Geld
umlaufes

Clevelands Erkrankung
eit kommen aus Princeton New Jerſey dem
rüheren Präſidenten Grover Cleveland ungün

ſtige Nachrichten über ſein Befinden Sie ſind dementiert worden
treten gber wieder mit Beſtimmtheit auf Am Mittwoch hat
aber dem B zufolge eine Konſultation mehrerer hervor
ragenden Aerzte ſtattgefunden danach wurde bekannt daß der
Zuſtand des Exvpräſidenten kritiſch ſei da er eine Komplikation
von Gicht und Rheumatismus mit einer Erkrankung der Nieren
und der Leber darſtelle

Seit einiger
Wohnplatz des

Provinziaknachrichten

Aken a 26 Sept Der Veraiftung Der Kronprinz liegt mit Elfer und Erfolg in den
Revleren um Forſthaus Olberg dem edlen Weidwerk ob Auf
dem erſten Pirſchgang erlegte er einen ſtarken Vierzehnender
bei der zweiten Virſche zu welcher die Jagdaäſte bereits Dienstag früh um 5 Uhr aufbrachen einen Zwölfender Die Abreiſe
erfolgt vermutlich heute Donnerstag nachmittag An Ver
giftung erkrankten ſämtliche Kinder eines hieſigen Arbeiters die

Jan dem kupfernen Keſſel in dem Pflaumenmus bereitet worden
war geleckt hatten Zweifellos hat ſich an dem Keſſel Grünſpangebildet

Zwintſchönag 26 Sept Die Unglücksſtelle, an der
v W zwei wertvolle Pferde des Gutsbeſitzers Pitzſchke hier beim
Pflägen verſchüttet wurden und umkamen befindet ſich etwa
20 Meter hinter dem Bahnhofsreſtaurant rechts der Verbindungs
ſtraße Bahnhof Dieskan Kleinkugel Nach bergmänniſchem Gnt
achten ſoll die betr Senkung die oben 1 Meter im Durchmeſſer
batte und ſich nach unten bis etwa 3 Meter Tiefe in umge
kehrter Trichterform erweiterte nicht durch Zubruchegehen entſtanden ſein da Strecken vom Rieſenſchachte aus nach hier nach

weisbar nicht aufgefahren ſeien vielmehr habe ſich durch Fort
führung ſchwimmenden Gebirges oder Triebſand ein Waſſerſack
gebildet der durch die Knackſchicht und den oberen Humus über
brückt war Durch die Schwere der Pferde und die Witterungs
verhältniſſe ſei dann die Brücke zuſammengegangen Schon
früher ſollen in unmittelbarer Nähe nach Süden von dort ähu
liche Senkungen erfolgt ſein

Dieskan 25 Sept Am Sonntag findet hier eine Ver
ſammlung des Vaterländiſchen evang Volksvereins
ſtatt in der Paſtor Paſche über die Wirkungen des Gottes
alanbens auf unſer Leben Lehrer Lucke Bruckdorf über
re ec und die Belagerung von Kolberg 1807 Vorträge halten
werden

Schkenditz 26 Sept Die Stadtverordneten lehnten
den vom Magiſtrat beantragten und von der Kommiſſion
empfohlenen mit dem Rathausneubau im Zuſammenhange
ſtehenden Ankauf des Janzenſchen Grundſtückes für 120,000 M
mit 12 gegen 4 Stimmen ab

VomLanchftädt 26 Sept Stückaüterverkehr
1 Oklober ab findet eine bahnamtliche An und Abfuhr der
Stückgüter zum und vom Bahnhof Lauchſtädt nicht mehr ſtatt

Wanzleben 26 Sept Der Kreistag wählte einſtimmig
den bisherigen Landratsamtsverweſer Regierungsaſſeſſor v Kotze
zum Landrat des Kreiſes Wanzleben

Staßfurt 26 Sept Konſul a D Rudolf Stengel
feiert am 29 d ſeinen 80 Geburtstag Jn Rio de Janeiro be
kleidete er bis zum Jahre 1866 das Amt eines preußiſchen
Konſuls Nachdem er ins Vaterland zurückgekehrt war ließ er
ſich hier als Fabrikbeſitzer nieder und wurde bald darauf als
Vertreter des Wahlkreites Kalbe Aſchersleben in das preußiſche
Abgeordnetenhaus gewählt dem er als Mitglied der freikonſer
vativen Partei ſeit 1867 ununterbrochen angehört Dem hieſigen
Stadtverordnetenkolleginm gehört Konſul Stengel ſeit 1870 an
Stadtälteſter iſt er ſeit dem Jahre 1883

a Vom Brocken 25 Sept Witterungsbericht Während
am Dienstag früh kurz nach Sonnenaufgang das Thermometer
hier oben 7 Grad Wärme zeigte herrſchte in Wernigerode 3 Grad
Kälte Zwei prachtvolle Tage liegen hinter uns wie man ſie
dieſen Sommer auf dem Brocken noch nicht erlebt hat Am 23
und 24 war der Gipfel nebelfrei an beiden Tagen war ſehr
klares und warmes Wetter Bei prachtvollem Sonnenſchein ſtieg
die Temperatur am Montag bis faſt auf 11 Grad Celſius und
am Dienstag bis auf 15 Grad die relative Feuchtigkeit ſank
am 23 abends auf 26 Prozent und am 24 früh auf 7 Prozent
herab was ſeit vielen Jahren nicht dageweſen iſt Auch dieFernſichtswar ausgezeichnet man konnte auf 40 bis 50 Kilometer
Entfernung die Ortſchaften deutlich ſichten Heute herrſcht wieder
prächtiges Herbſtwetter bei 13 Grad Wärme aber leichte Dunſt
ſchichten lagern über Ebene und Gebirge der Wind weht augen
blicklich mit 6 Meter Geſchwindigkeit aus ſüdweſtlicher Richtung
Prachtvolle Sonnenauf und Untergänge ſowie ſchöne Dämme
rungserſcheinungen wurden feit Anfang der Woche beobachtet
Der Touriſtenverkehr war in letzter Zeit ziemlich lebhaft
Nachdruck auch auszugsweiſe unterſagt

Wernigerede 26 Sept Der neue Brockenwirt
Nachdem ſich der ar Stadtparkwirt Schade dem
Fürſten zu Stolberg Weruigerode vorgeſtellt hat iſt ihm nun
medr von der fürſtlichen Kammer auf 12 Jahre der Zuſchlag
für das Brockenhotel ertellt worden Jn den erſten 6 Jahren
beträgt der Pachtpreis 72,000 dann 75,000 alſo rund
20,000 M mehr als bisher

Falberſtast 28 Sept n dem Doppelſelbſtwmord,
von dem wir bereits kurz berichteten teilt man uech mit daß es
ſich bei den beiden um den 17 jährigen Kaufmaunsledrling Albert
Fiſchmann und die gleichalterige Berkäuferin Elſe Zorn handelt
Wie die Halverſt Zta dazu noch meldet verkehrte der junge
Menſch der als Kaufmann in einem hieſigen Konfektionsgeſchäfte
lernte und der für ſein Alter ſehr entwickelt war mit Wiſſen der
beiderſeitigen Eltern bereits einige Zeit mit dem jungen Mädchen
Am Montag adend gingen ſie zuſammen vom Hauſe fort und
kehrten nicht wieder zu ihren Eltern zurück Der junge Mann
datte einen Ueberzieher und eine Hoſe im Leihhauſe verſetzt und
ſich für das Geld einen Revolver gekankt Wo ſie ſich bis zur
Stunde der Tat anfgehalten konnte noch nicht ermittelt werden
Geld oder Wertſachen führten ſie nicht bei ſich nur der Verſatz
ſchein der auf den Namen Fiſchmann ausgeſtellt war wurde bei
dem jungen Manne vorgefunden Das junge Mädchen hatte
eine Schußwunde in der linken Schläfe ſie war nach vorn auf
das Geſicht gefallen und hatte ſehr viel Blut verloren Fiſchmann
hatte ſich in die rechte Schläfe geſchoſſen die Kugel war durch
den Schädel gegangen und aus der linken Backe wieder aus
getreten Was dieſe beiden jungen Menſchenkinder in den Tod
getrieben hat iſt völlig unbekannt

Heiligenſtadt 26 Sept Die Stadtverordneten be
ſchloſſen einſtimmig die Errichtung einer ſozialen Kommiſſion und
erſuchten den Magiſtrat der eine dahingehende Eingabe des
hieſigen Arbeiterſekretariats wiederholt abgelehnt hatte um Be
ſchaffung der erforderlichen Unterlagen Die Kommiſſion ſoll
die Erſcheinungen auf dem Arbeitsmarkt ſortwährend überwachenbei der larjſlichen Arbeitsregelung zwiſchen Arbeitgeber und
Arbeitnehmer mitwirken und bei vorkommendeu Lohnſtreitigkeiten
auf eine Verſtändigung zwiſchen den Parteien hinwirken ferner
die Förderung des Handwerkerſtandes betreiben durch Regelung
des Submiſſionsweſens auf beſſere Berückſichtigung des Hand
werks bei Vergebung öffentlicher Arbeiten Unterſtützung genoſſen
ſchaftlicher Einrichtungen der Fachſchulen ſowie von Meiſter

rurſen hinwirken Auch an der Wohnnngkreform ſoll die
Kommiſſion mitwirken

Ordensverleihnngen Verſehen wurde Dem Oderft z D
Eickhof Weißenfels bisher Kommandeur des Landw Bezirks Gelſen
kirchen der Rote Adler Orden dritter Klaſſe mit der Schleife dem penſ Eiſen
bahnwagenmeiſter Ernſt Weiß zu Leipzig Entritzſch dem penſ Eiſenbahn

ationsdiener Augnk Nieber zu Lelpzig den penſ Bahnwärtern Auguſt
öniſch zu Labdetz im Kreiſe Wittenberg und Gottlieb Düm ichen zu

Götedorf im Kreiſe Schweiniz ſowie dem disherigen Bahnhoſsardeiter Karl
Schulze zu Wittenberg das Allgemeine Ehrenzeichen

Ofterbura 26 Sept Ein ſchwerer Unglücksfall
ereignete ſich am Montag früh in der Bismarckſtraße Der Ar
beiter Gebekerl hatte mit einem Kaſtenwagen Dünger aufs Feld
gefahren Auf dem Nachhauſewege gingen plötzlich die Pferde
durch der auf dem Wagen ſtand verlor durch den plötzlichen
Ruck das Gleichgewichi ſtürzte vom Wagen und blieb bewußtlos
liegen Ein ſofort herbeigerufener Arzt konnte nur noch den

Apolda 26 Sept Eine Hochzeitsfeier in Niederroßla erfuhr dieſer Tage eine plötzliche Unterbrechung Der
Bräutigam hatte die erforderlichen Papiere vorſchriftsmäßig an
das Standesamt abgegeben auch waren ihm keinerlei Ein
wendungen von der Behörde gemacht worden Als die beiden
glücklichen Brautleute unter Begleitung der Zeugen und anderer
Hochzeitsgäſte auf dem Standesamte erſchienen erklärte ihnen
der Standesbeamte daß er ſie nicht verbinden dürfte da der
Bräutigam hierzu nach dem e noch neun Tage zu jung ſei
3 ganze Hochzeits geſellſchaft mußte unverrichteter Sache wieder
abziehen

Rudolſtadt 26 Sept Einen grauſigen Fun d machte
Montag nacht kurz nach Durchfahrt des Zuges 10 Uhr ein des
Weges von Zirkel nach Schwarzmühle gehender Paſſagier Am
Wege lag ein durch Ueberfahren verunglückter Mann deſſen Kopf
vom Rumpf buchſtäblich abgetrennt war Es handelt ſich um
einen aus Blumenau Mellenbach gebürtigen Geſchirrführer der

r Geſchirrbock abgeſtürzt und von dem ſchweren Wagen über
ahren war

Dresden 26 Sept Einen guten Fang machte die
Kriminalpolizei am Dienstag abend in einem Papierladen an der
Alaunſtraße Dem Geſchäftsinhaber kam ein etwa 30 jähriger
Mann der einen falſchen Bart trug ſehr verdächtig vor r
verſtändigte die Polizei die den Unbekannten feſtnahm Dabei
ſtellte ſich heraus daß man den aus Hannover verſchwundenen
Defraudanten und Schwindler Arnold erwiſcht hatte der wegen
Unterſchlagung von 26,000 M geſucht wird 7000 M führte er
noch bei ſich anßerdem einen Revolver Mit ihm wurde auch
der Bruder und geſtern in aller Frühe auch die Mutter und die
Schweſter die hier wohnen feſtgenommen
J

Standesamtkiche Nachrichten
Staudesamt Halle N Buraſtr 38 25 September

Aufgeboten Kellner Friedrich Zeyß u Pauline Scholz
Fleiſcherſtr 42
Geboren Kellner Siegmund Riehm Charlotte Körner

ſtraße Gepr Lokomotivheizer Friedrich Köhn Werner
Deſſauerſtr 12 Maler Guſtav Heerdegen Willi Große

Brunnenſtr 62 Landgerichtsrat Karl Mathy Ulrich Richard
Wagnerſtr 13

Geſtorben Fabrikarbeiters Otto Kunze S Hans 2 W
Wörthſtr 11 Arbeiters Ernſt Kälterborn T Martha 9 Mon
Schulberg Fabrikarbeiter Otto Lingesleben Ehefrau Marie

geb Menzel 29 J Dölauerſtr 32 Renutiere Natalie Friſchbier
77 J Hermannſtr 13 Geſchirrführers Hermann Zickhardt T
Luiſe 2 Mon Böckſtr 13 Friederike Ecke 20 J Gr Stein
ſtraße 17 Malerlehrling Arno Deinert 17 J Jacobſtr 16
e agetters Reinhold Hammelmann T Maxtha 8 Mon

eeben

Standesamt Halle B Steinweg 25 September
Aufgeboten Fuhrherr Otto Menge u Anna Marche Gr

Brunnenſtr 14 u Schmeerſtr 13 Kaufmann Oskar Gittel u
Frieda Wetzel Berlin u Meckelſtr 24 Arbeiter Willy Laue
n Emma Harniſch Mühlberg 4 u Kuhgafſe Kellner Guſtav
Henkelmann u Helene Zwadlo Leipzig u Torſtr 18

Eheſchließßungen Kellner Ernſt Zogbaum und Maria Bracknies
Turmſtr 155 und Forſterſtr 21 Kupferſchmied Peter Smid

und Jda Jungblut Zduny und Spitze 30 Apotheker Hans
Herzog und Marie Dan Braunſchweig und Erfurt

Geboren Tapezierer Georg Behrend Fritz Magdeburger
ſtraße 28 Arbeiter Otto Götter Paul Pfännerhöhe 38
Damenfriſeur Ferdinand Dahm Rudi Dachritzſtr 12
Schloſſer Willy Hahnemann Herbert Merſeburgerſtr 46

Geſtorben itwe Johanne Kunze geb Leuſchen 71 J
Liebenauerſtr 14 Rentiers Ernſt Wintzer Ehefrau Anna geb

Häder 57 J Mangsfelderſtr 56 Privatmann Friedrich
Eigendorf 80 J Taubenſtr 28 Malers Hermann Hummel
T Gertrud 7 Mon Dieskauerſtr 11b Arbeiters Emil
Labes S Hans 2 Mon Glauchaerſtr 33 Lehrer Waldemar
Hücke 20 J Südſtr 19 Arbeiter Ferdinand Schneider
58 J Klinik

Auswärtige Aufgebote
Gärtner Albert Wolther u Elſa Holzhauſen Halle u Merſe

burg Metallarbeiter Bruno Strohmeyer u Emilie Seifert
Nordhauſen u Untermaßfeld Kaufmann Bernhard Roland u

Pauline Dreißig Kiel u Halle

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für das Feuilleton und für den lokalen Teil Otto Sonne für
Provinzialnachrichten Albert Herling für den Handelsteil
Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Ludwig Donges Druck
und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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a RapasilberSpezial Tapeten Linoleum HIaus
Gegründet 1859 Schmeerstr 2 Fernspr 2495

Bevor Sie Tapeten einkanfen besehen Sie sieh meine
Sohaufenster Ausstellung von billigen modernen Tapeten

Jeitfederr

Fertige Zekten

Liserne Zettstellen

Steppdecken von 90 K an
Schlafdecken von 2 K an
Pertige Betten
Bettfedern von 55 C pro d an
Matratzen von s Mk an pro Stück

Eiserne Bettstellen

von 15 Mark an
pro Gebett

G Bettſedern Reinigungsmasehine mit Kraftvetriev

H C Weddy Pomcke



Lanaseſligſtl Banſt a Prov Sgeſisen
Fernaprecker 925 Halle a S Martinsberg 10

amtliche Hinterlegungsstelle für Mündelgeld
in dar und in Mertpapreren

Annahme von Bor Pin lagen
im Kontoſcorrent Verkehrim Spur u Deposeten rer kehr gegen Buch
im Schece Verkehr

W empfehlen den Kaufleuten Handwerhern Beomten Roentiers eingelstehenden Pamen sich ein
Sokecke Konto n unseren Büchern eröhnen eu lassen Das o in den Kassen Hegende Geld träge auf
diese Weise LZinsen bis um Tage des Gebrauches Dem Sinegewenn stehen Feeinerlei Kosten entgegen57 i 27 C der Kbeeh ung est dem Konto Inhaber abgenommen und damit Zeit und

Der Kaufmann oder Handchverker hat nickt nötig seine Tages oder Wochenh e sie aufeubewahren er zahlt sie auf ScheoſKonto eimm um sein Guthaben aur Begleichung
seiner Warenbesüge oder zur Erfüllung seiner sonstigen Verbindlhehkerten durch Auuhn von
Behecks u verwenden Bingelstehende Pamen Rentiers Beamte verfahren ähnlick Sie die àn der
Regel ihre Einlage am Monats oder Quartalanfang bevwirken Fönnen darüber allmählich ſe nack demh ä verfüägen

Flägel Pfaninos
Harmoenmnioms

von Blüthner Ibach Steinway Sons Förster Feurieh Irmler Römhlildt KnaussSchiedmayer ete
empfehle in grösster Auswahl am Phafze ca 60 70 Instrumente

Vermietung Reparaturen und ſo I ſof hergIII
Alleinverkauf des Pünnola Kunst Klavierspielapparat

S ianola ianmosBalthasar Döll
Der gerichtliche Ausverkauf

der zur Alfred Apoeltſchen Konkursmaſſe gebörigen
Kolonialwaren Weine Zigarren

Halle a
Ulrichstrasse 33 34

Fernspr 2784

Von der Reise
zur elx

Dr Kohlhardt
Ich praktiziero

nach wie ver in Halle a S und wohne

Konſerven etc
findet nur noch dieſe Woche 7 weiter herabgeſetzten Preiſen im
Geſchäftsbauſe Seipsigerſtraße ſtattn Max e Konkursverwalter Mark thlatas7 II

HEINRICH LANZ MANNHEIM Dr od Bruno Löhmann
LOKOMOBILEM ſalnba ne stationär für
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Flechten
e n und trookeno Schuppenfloehte ckroghKkaoma Raume

offene Füsse
Beinschäden Beingeschwüre Aderbeine böeo
Finger alte Wunden ind oft sohr bartniexig
wer bisher vergeblich hoffte
goheikt zu werden mache noch einen Verauch

mit der bestens bewährten

RIIO SALEEKeil von Gitt end Skuro Doso Mark 1
Danksohreibena gehen täglich ein

Naor echt is Originalpackung weissund Firwo Rioh Fehden wentete
Fulsohungen weise man wörüox

waeha v jo 16 Walrat 20 Benzeo
53 W r Kawplorptlaster Perubalan

Ghryearobin 0,5r en maigatsn Apothexen 9

Thüringer Graukalk
Werk von hoher Leiſtungsfäbigkeit in
Stückkalk und gemahl Kalk mit guter
ſehr ergiebiger bekannter Qualität bei

S 28 000 Exemplare verkanft
Soeben 29 30 Tauſend erſchienen

Der Umgang

in und mit der hesellschaft
von Dumnil Rocco

9 durchgefehene und verbeſſerte Auflage
Oktav elegant ausgeſtattet Fein gebunden 4

Die Vielſeitigkeit des Jubalts ergibt nachſtehende Ueberſicht
die Form der Darſtellung iſt von der Preſſe rühmend anerkannt worden

Vorwort ne S r Geburt hAllgemeines Anſtand Natür aufe Die Konfirmation Dielichkei und Unterordnung Vom Verlobung Der Polterabend
Takt Die Traunung Die HochzeltTodesfall Beerdlgung TrauerPerſfönliches Die Haltung desKörpers Die äußere Erſcheinung Loglerbeſuch Srinkgelder Dienſtboten

Die Tollette Aus der Oeffentli keitAus der Geſellſchaft Der Be Theater und Konzert x Im war
ſuch Einladungen Der Empfang haus im Café Auf der Straße
Das Vorſtellen Die Beſuchs Ueber das Reiſen Vomkarte Vom Grüßen Die Unter Nauchen

e Vor er T BexrſHled 9 Etwas Aber 0eemeine er den mgang mm e r edene wa erPamen n r Wehegens wente 2 e Verkehr Staatsbauten vielfach verwandt alſo
für junge en Be el Ueher Etikette bei Hofe Allerlel tf 1908r Muſikaliſche Vorträge Sport Unterhaltungsſpiele Wetten beſte Referenzen uch für

Dramatiſche Aufſührungen Zur Geſchichte des Tanzes zahlungsfähbige
Lebende Bilder Maskenball Neue Geſellſchaftstänze Großabnehmer

Ein vornehmes Handbuch des guten Tons eventuell werden für kleinere Orte
Stimmen der Preſſe auch zum Vertrieb als Dün tkHoch erhaben Uber ſämtlichen ähnlichen Büchern ſteht Roccos Um Abeinvertretungen vergeben Off mit

ang Wir ſinden in demſelben eine reiche Erfahrung und einen Angabe des
im K 18464 an HaasenvtelnT in Halle a/S

ine Verkehr Nicht nur jüngere Leſer und Leſerinnen auch ältere Per Vogler

ſonen werden das munter zum Tefl humoriſtiſch geſchriebene Buch Tr

gnügen leſen BazaDas Buch iſt geſchickt ab gefaßt und unterrichtet in friſchem emat
veiedrſanen Ton über geſektſchaftliche Sitten National Zeitung

Ein geeignetes Lehrbuch iſt Roccos Umgang in und mit der Gefellſchaft Es erzählt in auſchankicher Welſe von den Umgangsformen in Gefelſfchaft

Familie und Oeffentlichkeit ſerner gibt es feinſinunige RNatſchläge in Bezugauf Geſchenke Brieſweqhſei Unterhaltung und geſellige Spiele
Deutſche Poftzettung

Das ch durchmuſtert die heutigen Prin der gebildeten
Welt und beleunchtet ſie in vornehmer Sprache zu zweckmäßiger

Nutzanwendung
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Flakons à 5 und 10 M

Neue Vlrisanol Broschdre gratis
in Apotheken erhälte

em Fabrik H Vnger Berlin NW 7
In Halle a/SOtto Hendel

Iallescher Bank Verein Von

Kulisch Kaempf 0
Halle a S u Woissenfels a S
Aktienkapital M 12,000,000
Reserven ca M 2,690,000

Zahlstelle der k k Oesterreichischen Postsparkassen
Eröffnung von laufenden Rechnungen

Annahme von Geldern gegen gute Verzinsung

Checkverkehr
Kreditbriefe auf ausländische Plätze

An und Verkauf von Effekten
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren

Stahlkammern

Hamb Enten und Iahnen

Cantaloupe Hlelonen Madeira Ananas

Iochprima Ilolländ Austern

Altred eMitglied des Rabatt Spar Vereins

In nur tadellogen Qualitäten offeriere zu

Prima NMastgänse Pfd T Pfg

geren Renenert
Gegründet 1856 Ulrichſtr Gegründet 1856v für Glauzbülder e See für Mattbilder

19 12 V 4,5 0129 ne z 88 53 12 ne 8,0012 Viktoria 4,25 12 Viktoria 5,75in bekannt tadelloſer Ausführung und Haltbarkeit m

Oliserne Bettstellen garder i erhe Bettstelten
9 mit Matratzen für

Erwachſene
mit Matratzen für

Eis Blumentische Kinder
Eiserne 2Flaschenschränke

6

9

Eis Waschtische 9mit Garnituren G9

82
S

Wilh Heckert
Gr Ulrichſtr 57099906909909080000009

DölauGebrüder Baensch an
Post u Eisenb Station Fernruf Halle 1187

Geschäftsbegrünäung 1872

Chamotte Fabrik Erzeugnisse
für alle gewerblichen Zwecke in hochfeuerfesten hochbasischen säure

festen Qualitäten

Chamotte Mörtel u Feuer Zement
kertig bereitet

Caolin und Ton Gtruben
Stampf Caolin
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Von friseher TZufahr empfehle
Allerfeinste junge Vierlünder Güänse p Pfd 75 Pk

Enten Steir Ponlets und Hähnchen
Brüsseler Pomlarden

frisch geschossene junge Rebhühner
blutfrische Rehrücken Keulen und Blätter

prachtvolle Ananasfrüchte

Oskar Klose
Gir Ulrfchatrasse 55 Fernspr 993

Prompfer Versand nach auswärts

Verlagsbuchhandlung mBahnhof p
Geiststr 15

Tri
1857

en
e

und

Not
u rZup

hinde
toffel
zahlte
frob

der
ſtroph

25j

uauf e
herich
feiert
ausern
11 Ja
nact
als Dtages

the u
hat d
ſchen
und S

Tod
Genen
liche
Tätig
Tierſe
dieſen

Ref
burg
Duly
Refert

An
geſteri
Morit
Freud
gegrif

Fr w
war

Abg
Crölli
er den

Ein
Anuner
Den
der ol
Gläub
eine d
einem
lichen
ſpiel h

Die
Telepl
der F
im S

Feſt
der ar
befand
Grun
geführ

Vor
fahrer
Leipzi
tigen
ſchleut
davon
den V
ſchwer
Leipzi
der S
Klinge
weiche
bremſe
entſchl

So ka
Bet

aleiſte
eines
eine
mittag
Rad t
des S
ſtange
Verke

Jdi
dienſt
die
ſchaft
die U
ſchaft

Hamb
Verſi
gerade
ſichern
verſich

Arme
ſeit le
richt
Mitte
Sitzet
ſei 7
zu de
Sitz
denkt
die be
von d
der
Jdu

exrich
Halle

Ka
dieſen
ſtattfi
melne
beteil
der
Zucht
geun
trage
Son
dauer

Zo
nacht


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1907


